
      Regula® EWR PRO 

    Dynamische Regelung der Schutzgaszufuhr! 

 



Regula EWR (Elektronischer Schutzgas-

regulator), passt die Schutzgasmenge 

dynamisch an den verwendeten 

Schweißstrom (A) an. 

 

Viele Kunden die Regula EWR PRO im 

Einsatz haben, konnten Ihren Schutz-

gasverbrauch um 50 – 60% reduzieren. 

Nach einer Grundeinstellung, arbeitet Regula 

EWR PRO selbstständig und reguliert während 

des gesamten Schweißprozesses immer die zum 

jeweiligen Schweißstrom passende, optimale 

Menge Schutzgas. Mit Regula EWR PRO wird 

demnach weniger Schutzgas bei einer Schwei-

ßung mit 150A als bei einer Schweißung mit 

200A verbraucht.  

Die Schweißnaht wird zu jedem Zeitpunkt mit der 

optimalen Menge Schutzgas versorgt, hierdurch 

wird in vielen Fällen eine deutliche Verbesserung 

der Schweißnahtqualität erzielt. 

 

Der Schweißer kann sich ausschließlich auf seine 

Schweißnaht konzentrieren und muss nicht wäh-

rend des Schweißprozesses die Schutzgasmenge 

nachregulieren. Dieser Effekt macht sich beson-

ders vorteilhaft dort bemerkbar, wo mit einer 

Schweißpistole mit Fernreglung gearbeitet wird. 

Die „alten gas-verschwendenden“ Methoden 

 
Normalerweise werden Druck und Durchfluss vor der Schweißung manuell am Manometer ein-

gestellt. In der Praxis sind diese, am Manometer eingestellten Werte sehr ungenau, sodass in 

der Regel eine etwas höhere Gasmenge als Sicherheitspuffer gewählt wird. Der so eingestell-

te Wert wird beim Schweißprozess selbst dann beibehalten, wenn sich während der Schwei-

ßung der Schweißstrom ändert, dies führt zur Verschwendung von Schutzgas. Der Schweißer 

ist durch die herkömmliche Methode gezwungen, die Schutzgasmenge so einzustellen, dass 

er auch den maximal auftretenden Schweißstrom  während des Schweißprozesses abdeckt, 

wodurch weiteres Schutzgas verschwendet wird. 

 

Dieser unwirtschaftliche Einsatz von Schutzgas führt in Unternehmen, welche keinen Regula 

EWR PRO im Einsatz haben, zu unnötig hohen Kosten. 

Eine Möglichkeit den Gasverbrauch zu reduzieren, ist der Einsatz von mechanischen Gasregu-

latoren, welche aber ausschließlich Gaspeaks am Anfang einer Schweißung reduzieren und 

somit nur geringfügig Kosten einsparen. 

 
 

Gas Flussdiagramm 

Gas Flussdiagramm 



Die patentierte Regula EWR PRO Methode 

Die EWR PRO Methode revolutioniert den Einsatz von Schutzgas. Regula EWR PRO vermeidet 

nicht nur Gaspeaks, sondern reguliert immer die richtige Gasmenge zum richtigen Zeitpunkt. 

Der Schweißstrom wird mit einem Shunt, der am Massekabel der Stromquelle befestigt wird, 

exakt gemessen. Hieraus ermittelt der EWR PRO in Sekundenbruchteilen die jeweils benötigte 

Schutzgasmenge und gibt diese zeitgleich über ein extrem schnelles, patentiertes Frequenzven-

til frei. Der EWR PRO reagiert selbst auf minimale Veränderungen von  Schweißstrom. Der Gas-

fluss wird auch bei kurzen Unterbrechungen während eines Schweißzyklus, unter Beachtung ei-

ner angepassten Gasnachströmzeit, ganz unterbrochen. 

Schweißstrom 

Die herkömmliche Methode Vermeidung von Gaspeaks Regula EWR PRO 

Die herkömmliche Methode im Vergleich zu Regula EWR PRO 

Synchron 

Funktionsweise 



Zwei EWR PRO-Modelle  

Den Regula EWR PRO gibt es für MIG/MAG- und WIG-Schweißen. 

Alle EWR-Schutzgasregulatoren arbeiten nach dem gleichen patentierten Prinzip, sind aber an 

die jeweilige Schweißmethode angepasst. 

EWR PRO MIG / MAG  
Werkseinstellung  (nur die orange Diode leuchtet) 

Die Gasmenge wird bei Schweißstrom zwischen 90 – 

300A automatisch zwischen 14 – 21 l/min geregelt. 

Bei Schweißstrom über 300A werden 21 l/min zuge-

führt. 

 

(siehe Kennliniendiagramm Seite 2) 
 

 

EWR PRO TIG  (WIG) 
 

Werkseinstellung  (nur die orange Diode leuchtet) 

Die Gasmenge wird bei Schweißstrom zwischen 45 – 

150A automatisch zwischen 6 – 13l/min geregelt. 

Bei Schweißstrom über 150A werden 13 l/min zuge-

führt. 
 

Durch die Betätigung der +/- Pfeiltasten auf der linken Seite des Regula EWR PRO wird die 

Schutzgaskennlinie nach oben bzw. nach unten, wie im Kennliniendiagramm aufgezeigt, ver-

schoben. Jeder Knopfdruck verschiebt die Kennlinie jeweils um einen Liter nach oben bzw. 

nach unten. Die aktuell eingestellte Kennlinie kann am Regula EWR PRO an der Kennlinien-

anzeige abgelesen werden. Sie wird dadurch angezeigt, dass über bzw. unter der orangen Dio-

de, grüne Dioden aufleuchten bzw. erlöschen.  

Zählt man die grünen Dioden über- oder unterhalb der orangen Diode am Regula EWR PRO, 

kann man die aktuell gewählte Kennlinie am mitgelieferten Kennliniendiagramm ablesen. 

Drückt man beispielsweise aus der Werkseinstellung heraus (ausschließlich die orange Diode 

leuchtet) die minus Taste zweimal, so ist man auf Kennlinie 12. Dies bedeutet, dass das EWR 

MIG/MAG mit einem 300A Shunt die Schutzgaszufuhr bei Schweißstrom von 90 bis 300A 

zwischen 12 – 19 l/min regelt. Für das Hochleistungsschweißen mit Strom über 300A gibt es 

als Sonderzubehör einen 500A Shunt. 

Einfach zu installieren 
Der EWR PRO kann mit wenigen Handgriffen installiert werden. Man muss hierzu 

lediglich die Schutzgas Zu- sowie Ableitung anschließen, den Shunt an das Masse-

kabel anhängen und das Steckernetzteil mit dem EWR verbinden. Nach der Installa-

tion wird sofort Schutzgas eingespart. 



Kontrolle und Verifizierung der Messergebnisse. 

Regula Welding Monitor  
Mit dem Regula Welding Monitor kann ein gesamter 

Schweißzyklus aufgezeichnet werden. Der Welding Moni-

tor zeichnet hierzu die jeweils verwendete Stromstärke 

(A), den Eingangsdruck (Bar) und den Schutzgasverbrauch 

(l/min) auf. Die Ergebnisse stellt er nach der Schweißung 

in Form zweier Graphen auf einem 9 Zoll Display dar, wel-

che die Stromstärke und die gebrauchte Gasmenge ge-

genüber der Dauer des Schweißzyklus aufzeigen. Zusätz-

lich gibt er den Gesamtverbrauch in l/Schweißzyklus und 

den Durchschnittsverbrauch als Messwert aus. Die Mess-

ergebnisse, werden im Monitor gespeichert und können 

jederzeit wieder abgerufen werden. Alternativ können die 

Messergebnisse vom Monitor auf einen USB Stick für eine 

externe Speicherung übertragen werden. 

Ohne EWR PRO 

Mit EWR PRO 

Beispiel Messergebnis 
 

Der hier aufgeführte Schweißzyklus besteht 

aus 7 Schweißnähten und einer gesamten 

Zykluszeit von 90 Sekunden. 

 

Der obere Graph zeigt die Messung ohne 

Regula EWR PRO. Hier ist zu sehen, dass 

der Gasfluss ausschließlich zwischen drei 

Schweißnähten minimal verringert wird. 

Während des restlichen Schweißzyklus 

bleibt das Ventil im Schweißgerät vollstän-

dig, bei einer Schutzgasmenge von 18 l/

min, geöffnet. Der Gesamtgasverbrauch 

beträgt für den kompletten Schweißzyklus 

24,75 l. 

 

Der gleiche Schweißzyklus mit eingeschal-

tetem Regula EWR PRO. Der Gasverbrauch 

wird dynamisch an den Schweißstrom an-

gepasst. Der Gasverbrauch liegt  in diesem 

Versuch bei ungefähr 13 l/min. Durch das 

extrem schnelle Frequenzventil wird hier 

der Gasfluss zwischen jeder Schweißnaht 

unter Beachtung einer angepassten Nach-

strömzeit komplett ausgeschaltet, hier-

durch beträgt der Gesamtgasverbrauch für 

den kompletten Schweißzyklus 14,0 l. 

Gaseinsparung   

43 % 



Sonderzubehör 
 

Gaskontrollleuchte 

Handschweißarbeitsplätze können mit einer Gaskontrollleuchte ausgestat-

tet werden, welche direkt mit dem Regula EWR verbunden wird. Diese gibt 

ein optisches Warnsignal sofern Störungen in der Gasversorgung auftreten. 

 

SPS Schnittstelle 
Die SPS Schnittstelle ist für die Installation an einer Roboterzelle oder ei-

ner anderen automatisierten Schweißeinheit vorgesehen. Die SPS Schnitt-

stelle überwacht die Gaszufuhr und gibt ein Alarmsignal, wenn die 

Schweißmaschine nicht ausreichend mit Gas versorgt wird. Zusätzlich er-

kennt die SPS Schnittstelle mögliche Defekte. Sie prüft beispielsweise den 

Eingangs- und den Ausgangsdruck am EWR. Die SPS Schnittstelle ist hier-

durch in der Lage, eine Verjüngung in der Gaszufuhr oder im Schlauchpa-

ket zu identifizieren und in diesem Fall den Anwender zu warnen oder die 

Schweißanlage zu stoppen. 
 

 Formiergasventil 
Das Formiergasventil wurde speziell für das WIG Schweißen entwickelt. Mit 

dieser Einheit können Sie die Gasvor- bzw. -nachströmzeit beim Formieren ein-

stellen. Das Formiergasventil wird hierzu lediglich an das Regula EWR - WIG 

angeschlossen und benötigt keine weitere Stromversorgung. 

Netzteil mit Tastensperre 
Um das Risiko auszuschließen, dass nicht autorisierte Mitarbeiter versehentlich Einstellungen 

am Regula EWR verändern, gibt es als Sonderzubehör ein Netzteil mit integrierter Tastensper-

re.  Das Regula EWR wird hierdurch auf einer voreingestellten Kennlinie fixiert, welche nur 

von einem autorisierten Mitarbeiter verändert werden kann. 

 

Regula EWR  PRO hat eine durchschnittliche Amortisationszeit von 3 bis 

12 Monaten bei einem Einsatz von mehreren Stunden am Tag. Höhere 

Einsatzzeiten führen selbstverständlich auch zu kürzeren Amortisations-

zeiten. 
 

 

Display 
Zeigt den Schutzgasverbrauch in L/min an.  Gibt eventuelle Fehlermel-

dungen aus,wie z.B. zu niedriger Eingangsdruck, zu hoher Gegendruck 

sowie zu starke Druckschwankungen, welche z.B. bei einer Leckage 

entstehen. Die Stromversorgung erfolgt über das EWR PRO. 



154 % mehr Einheiten /Gasflasche 

Kundenaussagen nach der Installation von Regula EWR PRO: 

Honda, Produktionsstandort Türkei 

Fertigung: Honda CIVIC 

Eine von Honda erstellte Messung hat fol-

gendes Ergebnis bei Handschweißplätzen 

erzielt: 

Ohne Regula EWR PRO 427 Einheiten je 

Gasflasche    

Mit Regula EWR PRO 1086 Einheiten je 

Gasflasche 

Gasersparnis 61 % 

Das Werk von Kockums Industrier AB in Mal-

mö/Schweden hat vor der Installation von Re-

gula EWR PRO an der Schweißroboteranlage 

einen Gasverbrauch von 9746 Liter gemessen. 

Nach der Installation von Regula EWR PRO hat 

sich der Gasverbrauch auf 5065 Liter redu-

ziert, berichtet  

Håkan Sahlin Produktionsingenieur EWS/IWS 
 

 

Gasersparnis 48 % 

Bei Drivex Mekaniska AB wurden alle Roboter-

zellen mit Regula EWR PRO ausgestattet der 

Gasverbrauch hat sich um 46% reduziert, be-

richtet der Produktionsverantwortliche Tomas 

Gunnarson.  

 

 

                        Gasersparnis 46% 

 

 



www.regulasystems.com 

Box 58, SE-532 21 SKARA, SWEDEN 

Phone +46 (0) 511ð 34 79 95 

Fax +46 (0) 511ð 34 79 96 

info@regulasystems.com 

Reduzie Sie jetzt Ihre Schutzgaskosten bei ver-

besserter Schweißnahtqualität!  

 Zukunft umweltbewusst gestaltenñ 

Regula EWR PRO 

Unsere Produkte werden weltweit verkauft. 

61019002 

Deutschland  U.S.A.   Rumänien  

Dänemark  Tschechien   Norwegen  

Süd Korea  Slowakei   Türkei  

Schweden   Frankreich  Indien  

Finnland   Chile   Portugal  

Parent  Tochtergesellschaft    Wiederverkäufer 

http://www.dict.cc/deutsch-englisch/Tschechien.html

